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Curriculum Vitae  

Dr. Alexander Krey 

 

Persönliche Angaben 

Geburt: 2. September 1982 in Offenbach 

 

Schule und Zivildienst 

1989 bis 2002:  Schulbesuch; Abitur am Friedrich-Ebert-Gymnasium Mühlheim mit der Note 1,1 

08/2002 bis 06/2003:  Zivildienst an der Fröbelschule in Offenbach 

 

Beruflicher Werdegang und Studium 

06/2003 bis 07/2003:  Honorarkraft an der Fröbelschule in Offenbach im Anschluss an den Zivildienst 

10/2003 bis 06/2008:  Studium der Rechtswissenschaft an der Goethe-Universität Frankfurt 

09/2006 bis 09/2008:  Studentische Hilfskraft am Max-Planck-Institut für europäische Rechtsgeschich-

te in Frankfurt der Projekte „Rechtskulturen des modernen Osteuropa. Traditio-

nen und Transfers“ sowie „Koexistenz und Konflikt. Die Rechtsordnungen Süd-

osteuropas im 19. und 20. Jahrhundert“ 

06/2008:  Erste juristische Prüfung mit 11,83 Punkten („gut“) im Freiversuch 

07/2008 bis 06/2013:  Doktorand bei PROF. DR. ALBRECHT CORDES an der Goethe-Universität 

10/2008 bis 02/2015:  Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl von PROF. DR. ALBRECHT CORDES 

an der Goethe-Universität 

03/2012 bis 03/2014: Rechtsreferendariat am Landgericht Frankfurt am Main (Wahlstation im Kon-

zernjustitiariat der Deutsche Lufthansa AG) 

06/2013:  Verteidigung der Promotionsarbeit „Die Praxis der spätmittelalterlichen Laienge-

richtsbarkeit im 15. Jahrhundert. Gerichts- und Rechtslandschaften des Rhein-

Main-Gebiets in vergleichender Perspektive“ (Gesamtnote „summa cum laude“); 

Abschluss des Promotionsverfahrens durch Verleihung der Urkunde: 04/2014. 

03/2014:  Zweite juristische Staatsprüfung mit 9,21 Punkten („vollbefriedigend“) 

08/2014:  Zulassung als Rechtsanwalt (Rechtsanwaltskammer Frankfurt am Main) 

10/2014 bis heute:  Bachelorstudium der Germanistik (HF) sowie Geschichte und Philosophie der 

Wissenschaften (NF) an der Goethe-Universität 

03/2015 bis heute:  Habilitand am Fachbereich Rechtswissenschaft der Goethe-Universität 

03/2015 bis heute:  Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Sonderforschungsbereich 1095 „Schwä-

chediskurse und Ressourcenregime“ an der Goethe-Universität 

 

Praktika 

09/2004 bis 10/2004:  Vierwöchige praktische Studienzeit beim Amtsgericht in Offenbach 

02/2005 bis 03/2005:  Vierwöchige praktische Studienzeit bei der Stadtverwaltung Mühlheim am Main 
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09/2005:  Vierwöchige praktische Studienzeit bei der Kanzlei Baker & McKenzie LLP  

04/2008:  Vierwöchiges freiwilliges Praktikum bei der Kanzlei Lovells LLP 

 

Auszeichnungen und Förderungen 

06/2002:  Abiturpreis des Lions-Clubs Mühlheim am Main für besonderes gesellschaftli-

ches Engagement 

01/2005 bis 06/2008:  Stipendiat der Studienstiftung des deutschen Volkes 

04/2009 bis 02/2012: Promotionsstipendiat der Studienstiftung des deutschen Volkes 

05/2009:  Anerkennung des Hessischen Justizministers für den 12. Rang von 312 erfolg-

reichen Absolventen der ersten juristischen Prüfung des Jahres 2008 

09/2015 Förderbeihilfe des Förderungs- und Beihilfefonds der VG Wort (vollständige 

Druckkostenübernahme zur Veröffentlichung der Dissertationsschrift) 

09/2016 Hermann Conring-Preis, verliehen anlässlich des 41. Deutschen Rechtshistori-

kertages in Saarbrücken am 14. September 2016 

 

Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung 

02/2005 bis 02/2010:  Mitglied des Studierendenparlaments der Goethe-Universität 

02/2007 bis 03/2009:  Mitglied des Senats der Goethe-Universität 

02/2009 bis 02/2012: Mitglied des Promotionsausschusses des Fachbereichs Rechtswissenschaft der 

Goethe-Universität 

02/2009 bis 02/2012: Mitglied des Bibliotheksausschusses des Fachbereichs Rechtswissenschaft der 

Goethe-Universität 

11/2009 bis 05/2012: Vorsitzender bzw. Schriftführer des studentischen Wahlausschusses der Goe-

the-Universität 

04/2013 bis 03/2015: Stv. Mitglied des Bibliotheksausschusses des Fachbereichs Rechtswissenschaft 

der Goethe-Universität 

Seit 11/2016: Mitglied im Vorstand des SFB 1095 als Mitarbeitervertreter. 

 

Lehrerfahrung 

Sommersemester 2006:  Vorlesungsbegleitendes Tutorium in Rechts- und Verfassungsge-

schichte I an der Goethe-Universität 

Wintersemester 2008/2009:  [zusammen mit PROF. DR. ALBRECHT CORDES und LENA DARABEYGI] 

Kolloquium Klausurprobleme zwischen Familien-, Sachen- und 

Schuldrecht an der Goethe-Universität 

Wintersemester 2009/2010:  Vorlesungsbegleitendes Propädeutikum in Rechts- und Verfassungs-

geschichte II an der Goethe-Universität 

Wintersemester 2010/2011:  Vorlesungsbegleitendes Tutorium in Rechts- und Verfassungsge-

schichte I an der Goethe-Universität 
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Wintersemester 2011/2012:  Vorlesungsbegleitendes Tutorium in Zivilrecht IIIc (Vertragliche 

Schuldverhältnisse) an der Goethe-Universität 

Sommersemester 2012:  Vorlesungsbegleitendes Tutorium in Rechts- und Verfassungsge-

schichte II an der Goethe-Universität 

Sommersemester 2014:  Vorlesungsbegleitendes Tutorium in Zivilrecht I an der Goethe-

Universität 

Wintersemester 2014/2015:  [zusammen mit PROF. DR. ALBRECHT CORDES] Simulation einer münd-

lichen Examensprüfung im Zivilrecht an der Goethe-Universität 

Wintersemester 2015/2016:  [zusammen mit PROF. DR. ALBRECHT CORDES] Simulation einer münd-

lichen Examensprüfung im Zivilrecht an der Goethe-Universität 

Dezember 2015 bis heute: [zusammen mit DR. ANNA DOROFEEVA, DR. MARINA MARTIN und DAVID 

REX, PHD] Leiter der “PhD-Working-Group: Power” im Sonderfor-

schungsbereich 1095 „Schwächediskurse und Ressourcenregime“ an 

der Goethe-Universität 

Wintersemester 2016/2017: Vorlesungsbegleitendes Tutorium in Zivilrecht I (BGB Allgemeiner 

Teil) an der Goethe-Universität 

Wintersemester 2016/2017: Lehrauftrag der Goethe-Universität für das Kolloquium „Aus Schwä-

che stark? Die Hanse in europäischer Sicht.“ [zusammen mit PROF. 

DR. ALBRECHT CORDES und PHILIPP HÖHN] 

 

Ehrenamtliches Engagement 

03/2001 bis heute:  Mitglied der Stadtverordnetenversammlung in Mühlheim am Main 

03/2016 bis heute: Mitglied des Kreistages des Landkreises Offenbach 

 

Mitgliedschaften 

Hansischer Geschichtsverein e.V. 

 


